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 Theaterstück thematisiert Einsamkeit im Alter mit Humor 
„María Luisa“ feiert am 1. Mai Premiere auf der Kleinen Bühne in Plauen 
 
Juan Mayorga ist einer der bekanntesten zeitgenössischen spanischen 
Dramatiker. Das Theater Plauen-Zwickau darf in Deutschland nun am 1. Mai 
erstmalig sein neuestes Stück „María Luisa“ aufführen, in welchem Mayorga wie 
selten in der Weltliteratur eine ältere Dame zur Hauptfigur macht und sie eine 
poetisch-sinnliche und turbulente Heldinnenreise durchleben lässt.  
Wenn diese Dame dann auch noch von Publikumsliebling Ute Menzel dargestellt 
wird, kann das eigentlich nur ein Erfolg werden. 
Der Hausmeister rät Maria Luisa eines Tages, mehrere Namen an ihren 
Briefkasten zu schreiben. Sie lebt allein in ihrer Wohnung in dem großen 
Mietshaus, und alleinlebende, ältere Damen seien besonders gefährdet, überfallen 
zu werden. Auch wenn sie sich nicht einsam fühlt, schreibt sie drei zusätzliche 
Namen an ihren Briefkasten, Männernamen vorsichtshalber. Doch was wäre, 
wenn sie wirklich mit diesen Männern in ihrer Wohnung leben würde? Mit Benito 
Beckenbauer, dem geflüchteten General aus Lateinamerika, oder Emerson 
Azzopardi, dem schüchternen Dichter aus Malta, oder dem geduldigen Juan 
Olmedo, der immer so fürsorglich an ihre Tabletten denkt? Mit den drei neuen 
Mitbewohnern muss sie keinen Geburtstag mehr allein verbringen, nicht allein U-
Bahn fahren und endlich gibt es jemand, mit dem sie tanzen gehen kann. 
Und wer sagt denn, dass man sich im Alter nicht nochmal ganz neu ausprobieren 
kann?  
In der Inszenierung von Tobias Rott und in der Ausstattung und mit Puppen von 
Cornelia Brey spielen neben Ute Menzel Claudia Lüftenegger, Hanif Idris, Lev 
Semenov, Patrick Bartsch und Philipp Andriotis. 
Im Anschluss an die Premiere gibt es einen Premierenempfang. 
 
María Luisa – zu viert ist man weniger allein (DSE) 
Schauspiel von Juan Mayorga | Deutsch von Stefanie Gerhold | Deutschsprachige 
Erstaufführung 
 
Plauen: 
1. Mai, 18:00 Uhr, Kleine Bühne - Premiere  
Weitere Vorstellungen: 3. Mai, 19:30 Uhr + 9. Mai, 19.30 Uhr + 30. Mai, 19.30 Uhr 
 
 
 
 


